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Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft – Abteilung Oberflächengewässerwirtschaft

Allgemeines

Zuständigkeiten gem. überarbeiteten Erlass des BMLFUW 
vom 08.06.2016:

BMLFUW

Landeshauptmann

viadonau



Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft – Abteilung Oberflächengewässerwirtschaft

BMLFUW
1. Krafthaus, Wehr, Schleusen, Leitmauer und Ufermauern im 
unmittelbaren Anschluss an das Hauptbauwerk.
Die Kontrolle erstreckt sich auf die Standsicherheit dieser Anlagenteile. Vorgelegt und überprüft werden 
Setzungsmessungen, Sohlwasserdruckmessungen, Sickerwassermessungen und Kolke im Nahbereich der
Kraftwerke.

2. Einhaltung der projektsgemässen Spiegellagen im 
Donaustrom und im Hinterland
(inkludiert eine allfällige Aktualisierung der K-Werte, der Querprofile, der Hochwasserangaben).

3. Klärung von Fachfragen (z.B. Schwebstofftransport) mit Hilfe der von der viadonau und 
anderen Stellen bereit gestellten Messungen bzw. Unterlagen.



Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft – Abteilung Oberflächengewässerwirtschaft

BMLFUW

4. Erstellung von Hochwasserberichten nach 
Extremereignissen mit 
- Beurteilung, ob die Wehrbetriebsordnungen eingehalten 

wurden und 
- welche Auswirkungen sich durch allfällige Abweichungen

von der Wehrbetriebsordnung ergeben haben



Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft – Abteilung Oberflächengewässerwirtschaft

viadonau
viadonau - Österreichische Wasserstraßen-Gesellschaft mbH als vom 
jeweiligen Landeshauptmann zur Durchführung der Gewässeraufsicht 
herangezogene Stelle:

Die via donau - Österreichische Wasserstraßen-Gesellschaft mbH hat gemäß § 10 Abs.
2 Zi. 4 des Bundesgesetzes über Aufgaben und Organisation der Bundes-
Wasserstraßenverwaltung bei der Gewässeraufsicht nach den §§ 130 ff WRG
Mitwirkungspflichten. 

Der gesetzlich übertragene Aufgabenbereich umfasst:



Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft – Abteilung Oberflächengewässerwirtschaft

viadonau
1.) Kontrolle des Strombettes (alle Donaukraftwerke), 

2.) Kontrolle der Dämme und Uferböschungen der Donau im 
Bereich der Stauräume 

3.) Kontrolle der Einhaltung der Wehrbetriebsordnungen

4.) Messungen / Kontrolle von Messungen Dritter

5.) Berichte zur Gewässeraufsichtstätigkeit



Direktion Umwelt und Wasserwirtschaft – Abteilung Oberflächengewässerwirtschaft

Landeshauptmann
Zuständigkeit des Landeshauptmanns für die Gewässeraufsicht hinsichtlich der Donau ,(§
131 Abs. 1 WRG)

Die Gewässeraufsicht umfasst den gesamten Bereich landseits des 
Dammfußes der Rückstaudämme bzw. Ländenmauern insbesondere
1.) Begleitgerinne und Gerinneverlegungen (inklusive 
Sonderbauwerke wie Durchlässe), 
2.) Mündung von Zubringern (unter Berücksichtigung der Mitwirkung der 
via donau), 
3.) Dotation von Fischaufstiegshilfen
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Landeshauptmann

4.) Dämme der Donauzubringer,

5.) Anlagen der Grundwasserbewirtschaftung
in baulicher Hinsicht 

6.) die Einhaltung der Betriebsordnungen von     
Dotationsbauwerken und Pumpwerken.



DI Josef Ruspeckhofer

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


